
 

Tips für Ihren Garten 

Blattlausbekämpfung mit biologischen Mitteln: 

• Leichter Befall: Bei leichtem Befall der Pflanzen durch Blattläuse kann oftmals schon ein 
Abspritzen der Pflanzenblätter mit Wasser genügen. Die Läuse können auch direkt mit den 
Fingern abgestreift werden. 

• Mittlerer Befall: Hier gibt es mehrere Methoden zur Bekämpfung der Schädlinge:  

o Brennesselsud: Nehmen Sie ein Kilogramm frische Brennesseln (oder Wurmfarn) 
und weichen sie diese etwa einen Tag (24 Stunden – nicht länger!) in einem 10 Liter 
Eimer Wasser ein. Entnehmen Sie den Sud und spritzen Sie ihn unverdünnt auf die 
befallenen Pflanzen 

o Seifenlösung: Besorgen Sie sich 100g Kernseife und 150ml Spiritus und geben Sie 
beides zusammen in zwei Liter Wasser. Mit dieser Seifenlösung können Sie sehr 
effektiv die Blattläuse bekämpfen. Allerdings sollten Sie darauf achten, nur die 
Blattunterseiten zu besprühen bzw. die Seifenlösung nicht ins Erdreich gelangen 
lassen. Nicht bei Sonnenschein anwenden. 

o Tabak-Seifenlösung: Hier gibt man 50g Zigaretten-Tabak in einen Topf mit einem 
Liter Wasser und läßt ihn einige Minuten lang aufkochen. Anschließend werden die 
Tabakreste abgeseiht und ein Stück Kernseife hinzugefügt. Diese Brühe können Sie 
unverdünnt in eine Flasche geben und damit die befallenen Stellen der Pflanze 
besprühen.  

 

• Starker Befall: Hier hat sich ein Extrakt vom Niembaum sehr bewährt. Seine Wirkstoffe 
werden aus den Samen des Niembaumes hergestellt und sind rein biologisch. 
Erstaunlicherweise haben sie eine umfassende Wirkung auf eine Vielzahl von Schädlingen - 
oftmals ohne den Nützlingen zu schaden. Niem oder Neem Präperate sind überall im Handel 
erhältlich.  

Viel Erfolg beim Bekämpfen der Blattläuse! 

 


